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Geschätzte Leserin,  
geschätzter Leser

«Lasst uns froh und munter sein und 
uns recht von Herzen freu’n»

Auch dieses Jahr hat die Weihnachts-
zeit im Schulhaus wieder Einzug 
gehalten und wir freuen uns alle wirk-
lich von Herzen. Die Schulhäuser sind 
wieder wunderschön weihnachtlich 
dekoriert. Es werden Weihnachtslie-
der gesungen, Geschenke gebastelt, 
Geschichten gehört, Bilder gemalt, 
Komplimente verteilt, Plätzchen 
gebacken und Kerzen angezündet. 
Wenn ich aus dem Fenster schaue, 
sehe ich im Moment gerade eine 
in Schnee eingehüllte Welt, in der 
Kinder das Schlitten fahren, Schnee-
mann bauen, Schneebälle werfen und 
herumtollen einfach nur geniessen. 
Da bleibt doch ein bisschen Hoff-
nung auf weisse Weihnachten, die 
uns bestimmt auch froh und munter 
machen würde. 

Gemeindeschulen
Mauren / Schaanwald

Wir konnten nach den Sommerferien 
mit den Angeboten der Schule star-
ten. Der Freiwillige Schulsport wurde 
durch das Angebot «Spiel und Spass 
im Wasser» erweitert und wir freuten 
uns über zahlreiche Anmeldungen. 
Die Kinder haben sichtlich Spass im 
Wasser und lernen jedes Mal dazu. 
Auch die Angebote der Gemeinde-
schulen Mauren-Schaanwald fanden 
grossen Anklang. Die Kinder waren 
sehr motiviert und machten begeistert 
mit. So entstanden spannende, fan-
tasievolle Geschichten und wunder-
schöne Lichthäuser wurden genäht. 
Wir freuen uns, auch im 2. Semester 
ein Angebot der Schule anzubieten. 

Ich wünsche allen schöne, feierliche, 
besinnliche, fröhliche Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Cathy Lussi, Schulleitung
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NEUE LEHRPERSONEN
NEWS

Evelyne Jenni

Ciao insembel. Mein Name ist Evelyne Jenni und ich darf seit die-
sem Schuljahr die 3a in Mauren unterrichten. Aufgewachsen bin 
ich im schönen Engadin und liebe deshalb alle Sportarten, die mit 
Schnee zu tun haben und die romanische Sprache. Neben Sport 
mache ich sehr gerne Musik. Seit einigen Jahren darf ich nun 
Lehrerin sein. Mir gefällt es sehr mit den Kindern neues zu erfor-
schen, zu entdecken, zu lachen und natürlich Musik zu machen. 
Meine Lieblingsfächer sind Mathematik, Sport, Musik und NMG.

Gerhard Entner 

Mein Name ist Gerhard Entner, ich wohne in Feldkirch und habe 
im Sommer 2023 mein Studium an der PH Vorarlberg abge-
schlossen. Seit Juni darf ich als Karenzvertretung an der PSSw 
unterrichten. Ich arbeite sehr gerne mit den Kindern in der stufen-
übergreifenden Klasse und kann dabei genau so viel lernen wie 
meine Schülerinnen und Schüler.

In meiner Freizeit mache ich häufig Sport, lese viele Sachbücher 
und in den Ferien reise ich gerne in andere Länder. Ausserdem 
habe ich eine Leidenschaft für Fotografie.

Nadja Nigg

Die Freude an der Musik und am Unterrichten hat mich an die 
Primar schule Mauren-Schaanwald gebracht. Ich unterrichte 
musikalische Früherziehung, Ukulele und Gesang an den 
Musikschulen Liechtenstein und Werdenberg. In den letzten  5 
Jahren habe ich in verschiedenen Schulen im Werdenberg und 
Sarganser land musikalische Früherziehung unterrichtet und es 
freut mich sehr, dass ich seit August eure Kinder im Kindergarten 
und in der Primarschule unterrichten darf.

Bis jetzt haben wir schon viele schöne, musikalische und lustige 
Stunden miteinander verbracht. In meiner Freizeit, wenn ich nicht 
gerade musiziere, lese, male und «lettere» ich gerne, mache 
Ausflüge mit meinem Partner oder meiner Familie oder geniesse 
einfach die freie Zeit.
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UNSERE KLASSENHILFEN

Ilse Vogt

Nach 11 Jahren Pause darf ich wieder an der Primarschule 
Mauren arbeiten, und zwar als Klassenlehrerin der 4a. Die 
Arbeit mit den Kindern bereitet mir grosse Freude.

Zusammen mit meinem Mann, unseren beiden Kindern und 
unserem Hund wohne ich im schönen Balzers. Die Freizeit 
verbringe ich am liebsten mit meiner Familie beim Velofahren, 
beim Wandern oder im Winter beim Skifahren. Aber auch das 
Kochen und Backen sowie Konzert- und Kinobesuche und das 
Reisen machen mir Spass.

Unsere Klassenhilfen sind aus 
dem Schulalltag nicht mehr 
wegzudenken.

von links nach rechts: Barbara Brunhart, Katja Kieber, Antje Matt-Marxer, Monika Nutt, Nadja Wolf, Susanne Bloch, Katja Feirich, Lydia Marxer

Sie unterstützen uns Lehrpersonen 
im Schulalltag,  z.B. in der allgemei-
nen Aufsicht oder begleiten Kinder, 
Schulklassen mit unterschiedlichsten 
Bedürfnissen.  



BEGRÜSSUNG  
1. KINDERGARTEN 

NEWS

IGEL

REH

 I GANG GERN IN KINDERGARTA, WEIL MIR SO SCHNELLE AUTOS I 
DER BAUECKE HON.

ICH MACHE GERNE PUZZLE!

ICH VERSTECKE  

MICH GERNE!

ICH SCHAUE GERNE 

MIT MEINER FREUNDIN 

BILDERBÜCHER AN. 

UNS GEFÄLLT ES 
IN DER BAUECKE 

SEHR GUT. 

EICHHÖRNCHEN

ICH SPIELE AM LIEBSTEN BEIM PLAYMOBIL-HAUS, WEIL ES DA EINE DING-DONG-GLOCKE HAT.



BEGRÜSSUNG  
1. KINDERGARTEN 

MIR GEFÄLLT IM  

KINDERGARTEN ALLES.

ICH MALE 

AM LIEBSTEN

ICH MALE GERNE UND SPIELE GERNE MIT MEINEN FREUNDINNEN LEA, EMYLIA UND MINA IN DER PUPPENECKE. 

EULE

FUCHS

BASISSTUFE

ICH FALTE AM 
LIEBSTEN  

PAPIERFLIEGER 
AM ZEICHEN-

TISCH. 

WENN ICH DRAUSSEN BIN 

HÜPFE UND SPRINGE ICH, 

DRINNEN BAUE ICH LEGO 

HÄUSER.
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ANLÄSSE
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ANLÄSSE
Es gab verschiede Stationen mit 
unterschiedlichen Waldthemen. 

Trotz Dauerregen verstanden es die 
Förster und Försterinnen, mit gros-
sem Wissen und Freude den Schü-
lerinnen und Schüler den Wald und 
die Natur mit allen Sinnen näher zu 
bringen und für sich zu entdecken.  

WALDTAGE
Vom 18. bis 23. September fanden die «Waldtage» des liechtensteini-
schen Wald- und Forstdienst statt. Dieser Grossanlass findet alle sieben 
Jahre statt und es nahmen über 3500 Schülerinnen und Schüler von der 
2. bis 9. Klasse daran teil. 

ANLÄSSE

SIMON MATT 
(GSM)

Highlight war sicher das Baumfällen 
und das Löschen mit dem Wasser-
sack. Zum Schluss gab es eine 
wohlverdiente grillierte Wurst und 
ein Getränk das die Kinder ein wenig 
aufwärmte. 
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WALDTAG DER PSSW

Die Förster haben uns zum Beispiel 
gezeigt, was einen Waldbrand auslö-
sen kann. Sie haben uns auch gezeigt, 
wie man einen Baum fällt. Sie haben 
einen sehr grossen Baum mit einer 
Motorsäge gefällt und wir alle durften 
zusehen, nachdem wir einen Helm 
angezogen hatten. Das hat uns am 
besten gefallen! Danach haben wir 
eine kurze Pause gemacht und es gab 
für jeden ein warmes Getränk. Später 
sind wir noch in einen dunklen Raum 
gegangen und haben ausgestopfte 
Tiere angeschaut. Der Waldtag war 
für uns am Nachmittag und es hat 
sehr stark geregnet. Es war kalt und 

ANLÄSSE

ALEN,  
BENJAMIN 
UND FINJA 
(PSSW)

Beim Waldtag (am 22.9.2023) gingen wir in den Wald und mussten Auf-
gaben lösen. Wir gingen von Posten zu Posten, wo man uns verschiedene 
Dinge erklärt hat. 

matschig und wir mussten aufpas-
sen, dass wir nicht ausrutschten. Wir 
haben auch Gegenstände ange-
schaut, die aus Holz gefertigt waren. 
Am Schluss gab es eine grosse Pause 
und wir durften Würstchen essen und 
etwas trinken. Danach gingen wir wie-
der zum Bus und fuhren zurück zum 
Schaanwald. Wir waren alle glücklich, 
dass dieser lange und nasse Tag vor-
bei war und wir so viele spannende 
Sachen erleben durften.
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AB IN DEN WALD
ANLÄSSE

SIMON, 
EVA UND 
JESSICA 
(1A/1B PSM)

Im Zuge der liechtensteiner Waldtage für 2. – 5. Klässler, sowie weiter-
führenden Schulen, wollten auch die 1. Klässler der PSM den Wald für sich 
entdecken. 

Mit einem kleinen Spaziergang in 
den Schaanwald mit anschliessenden 
Besuch des Waldspielplatz wurde fest: 
Gedreckelt, geklettert, gestaut und 
gespielt. Auch für den Hunger war 
vorgesorgt und man konnte auf einer 
grossen Feuerschale grillieren. 

Ein toller und schöner Schultag 
draussen in der Natur und raus aus 
dem Klassenzimmer.



HERBSTWANDERUNG 
DER MITTELSTUFE A+B

Dann sind wir ca. eine Stunde 
gewandert. Zuerst sind wir an einem 
Spielplatz angekommen, wo wir 
einen Zwischenhalt eingelegt haben. 
Danach sind wir weitergewandert und 

ANLÄSSE

haben uns eine interessante Sage 
angehört. Anschliessend sind wir 
durch einen Wald weitergelaufen und 
nach ca. 30 Minuten sind wir dann am 
Spielplatz «Studa» angekommen. Das 
Wetter war gut, aber es war trotzdem 
ein bisschen frisch. Wir haben kleine 
Gruppen gebildet und uns alle ein 
schönes Plätzchen gesucht. Neben 
dem vielen Reden und Spielen haben 
wir natürlich auch etwas gegessen. 
Wir haben leckere Würstchen gegrillt. 
Am Schluss sind wir wieder mit dem 
Bus zurück nach Hause gefahren. Es 
war ein erlebnisreicher und schöner 
Ausflug!

JANIS, 
JONAS UND 
LENNARD 
(GSSW)

Bei der Herbstwanderung sind wir am Morgen vom 25.9.23 mit dem Bus 
nach Triesenberg gefahren. 
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Zuerst sind wir mit dem Bus in den 
Triesenberg gefahren. Dann sind wir 
ein Teil des Sagenweges gelaufen. 
Dazwischen haben wir eine kleine 
Pause auf dem Spielplatz gemacht. 
Anschliessend sind wir dann weiter 
gelaufen in den Wald dort mussten 
wir noch lange laufen. Dort haben wir 
dann noch ein kleine Pause eingelegt. 
Danach mussten wir nur noch ein 
kleines Stückchen durch den Wald 
laufen. Danach waren wir schon auf 
dem grossen Spielplatz. Dort hatten 
wir mega viel Spass. Wir haben dann 

LION UND 
RAPHAEL 
(GSSW)

auch noch miteinander zu Mittag 
gegessen. Wir haben Würstchen 
gebraten. Die Jungs haben sich zwei 
Burgen gebaut und dann gegeneinan-
der gekämpft. Die Lehrerinnen haben 
uns dann den Spass verdorben und 
dann durften wir nicht mehr weiter 
kämpfen. Ein paar Minuten später 
mussten wir zusammen räumen. 
Danach sind wir zur Bushaltestelle 
gegangen und haben gewartet. Ein 
paar Minuten später kam der Bus.
Danach sind wir wieder zurück nach 
Schaanwald gefahren.
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HERBSTWANDERUNG 
DER PRIMARSCHULE 
MAUREN

ANLÄSSE

Am 5. September ging die Primarschule Mauren auf ihre lang ersehnte 
Herbstwanderung.

Es gab 7 Routen aus denen die Kinder 
auswählen konnten: Route 1 startete 
in Galflei, Route 2 war der Rundweg 
Malbun, Route 3 führte vom Steg 
über den Waldboden zur Valüna, 
Route 4 startete in Malbun Richtung 
Täli, Route 5 lief vom Steg über den 
Krüppell, Route 6 lief auf den Schön-
berg und das Ziel der Route 7 war die 
Pfälzerhütte.

Alle Kinder kamen am Ende ihrer 
Wanderung zum Gänglesee. Dort 
konnte man grillieren.

NOAH, 
VALENTINA, 
BEN,  
DARVIN UND 
BENJAMIN 
(5A, PSM)

ROUTE 1

ROUTE 2

Es war sehr schönes Wetter und 
man konnte mit den Füssen ins kalte 
Wasser gehen.

Nendeln und Schaanwald haben wir 
auch noch beim See getroffen, auch 
sie nutzen das schöne Herbstwetter 
für ihre Herbstwanderung.

Dann sind wir wieder mit dem Bus 
zurückgefahren. Es war sehr cool und 
anstrengend.
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ROUTE 5

ROUTE 3

ROUTE 4

ROUTE 6 ROUTE 7
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PEPPERMINT (PSM)
ANLÄSSE

Wir, die Klasse 4B der Primarschule Mauren waren am 27.10.2023 zum 
zweiten Mal in diesem Schuljahr im pepperMINT. Dieses Mal bauten wir 
ein Tellurium. 

Wir fuhren mit dem Bus nach Vaduz. 
Beim Mühleholzmarkt stiegen wir 
aus und liefen zum pepperMINT. Wir 
staunten nicht schlecht. Da waren 
zwei Polizeimotorräder vor dem 
pepperMINT.

Dann gingen wir hinein ins Gebäude 
und zogen bei der Garderobe unsere 
Schuhe und Jacken aus. Unsere 
Rucksäcke konnten wir auch dort 
lassen. Anschliessend zeigte Doris 
uns das Material und unsere Arbeits-
plätze. Doris und Samuel stellten 
uns zwei Anleitungen zur Verfügung. 
Dann durften wir anfangen. Wir fingen 
gleich an. Es machte viel Spass. 
Gleichzeitig hatte das Peppermint 
Besuch. Es war die Bildungsminis-
terin mit der Generalsekretärin des 
Europarates. Somit war auch klar, 
wieso die Polizeimotorräder vor dem 
Eingang standen. Der Besuch schaute 
uns zu und stellte uns Fragen.

Danach assen wir Znüni. Kaum fertig, 
wollten wir sofort fleissig weiter-

SOPHIA  
(4B, PSM)

arbeiten. Wir bohrten, sägten, klebten, 
malten und halfen uns gegenseitig.

Dann gab es Mittagessen. Anschlies-
send beendeten wir unsere Tellurien. 
Jetzt mussten wir sie noch einstellen. 
Davor zeigten sie uns einen kurzen 
Film, wie Tag und Nacht, sowie die 
Jahreszeiten entstehen.

Dann hatten wir die Wahl, ob wir löten 
oder einen Schleim machen wollten. 
Ein Kind wollte löten, die anderen 
machten einen Schleim. Einige 
machten mit einem Bausatz noch ein 
Tellurium mit allen Planeten, wel-
ches sie mit einem Motor von selbst 
bewegte.

Dann kam das Radio Liechtenstein 
und interviewte Rolf und Nico und 
dann war Zeit zum Gehen. Wir durften 
alles mitnehmen. Dann fuhren wir 
mit dem Bus zurück. Mir hat es gut 
gefallen. Ich hoffe wir gehen wieder.
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PEPPERMINT (PSSW)
ANLÄSSE

Von der Bushaltestelle sind wir 
dann zum pepperMint gelaufen. Wir 
öffneten die Tür vom pepperMint 
und sind bis zum obersten Stock die 
Treppen hinauf. Als wir ankamen 
haben wir unsere Jacken und Schuhe 
ausgezogen und sind in den Raum 
nebenan gegangen und haben unsere 
Namensschilder angeschrieben. 
Danach sind wir hinunter in das 
Werkzimmer und haben uns beim 
kleinen Tisch versammelt. Martin hat 
uns dann alle Arbeitsschritte erklärt. 
Er hat uns noch das Material gezeigt, 
was wir brauchten. Dann durften wir 
anfangen zu bauen. Schritt für Schritt 
haben wir die Teile zusammen gebaut. 
Danach haben wir eine kleine Pause 
eingelegt und unsere Pause genos-
sen. Nach etwa einer halben Stunde 
haben wir unsere Pause wieder in 
unsere Rucksäcke gepackt und sind 
wieder in den Werkraum gegangen. 
Da haben wir wieder unser Sonnen-
system gebaut. Unsere Bauteile, die 
wir vor der Pause getrocknet haben, 
waren auch schon trocken. Die 

AURELIUS 
MEDINA  
(PSSW)

meisten haben die Einzelteile schon 
gebaut und waren dran die Teile am 
zusammenbauen. Das Sonnensystem 
sah so cool aus. Nach einer Weile 
waren alle fertig mit dem Sonnen-
system. Dann war leider schon Zeit zu 
gehen. Wir holten unsere Rucksäcke 
und Jacken. Danach sind wir noch 
schnell in den Werkraum, um unser 
Sonnen System zu holen. Wir haben 
uns von Martin verabschiedet und 
sind zur Bushaltestelle gelaufen. Dort 
haben wir auf den Bus gewartet. Mit 
dem Bus sind wir dann wieder zurück 
zum Zuschg gefahren. Es war ein auf-
regendes Erlebnis.

Am Freitag den 17.11 haben wir uns alle beim Zuschg getroffen.  Dort 
haben wir auf den Bus gewartet. Als der Bus ankam sind wir nach Vaduz 
zum pepperMint gefahren. 
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BESUCH DES TURMS  
„ICH, DIE ZUKUNFT“

ANLÄSSE

Wir fuhren am Donnerstag, 14.9.23 mit dem Bus nach Schaan. Dort 
besuchten wir den Turm «Ich, die Zukunft».

Als wir in Schaan bei dem Turm anka-
men, mussten wir ein Worträtsel lösen. 
Die Lösung des Rätsels war «Nachhal-
tigkeit». Somit war klar, um was es in 
den nächsten zwei Stunden ging.

Danach haben wir zwei Gruppen 
gemacht. Eine Gruppe blieb unten 
und spielt mit David ein Spiel zum 
Thema «Nachhaltigkeit».

Die andere Gruppe durfte in die Aus-
stellung im Turm. Es war eine Multime-
dia-Show, sie war super. Auf der Spitze 
des 35 Meter hohen Turms gab es eine 
Glasplattform, auf die wir rausstehen 
konnten. Die Aussicht war fantastisch.

Wir haben viel über die Umwelt und 
das Klima gelernt. Am Schluss durften 
wir ein Armband aussuchen. Es gab 
17 verschiedene Farben. Die Farben 
haben die 17 Nachhaltigkeitsziele 
dargestellt. Uns hat es gefallen. Es 
war ein cooles Erlebnis.

LAURA, 
AMELIA, 
LUKAS, 
JULIAN UND 
KONSTANTIN 
(5A, PSM)
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BESUCH BEIM
LEHRBIENENSTAND

ANLÄSSE
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ACKER
ANLÄSSE

Im Februar 2023 haben wir mit dem Acker Thema begonnen. Zuerst 
haben wir begonnen, die Beete herzurichten. Als diese Arbeit beendet 
war, haben wir ein paar Arbeitsblätter gemacht und dadurch über das 
Ackern gelernt. 

Dann haben wir angefangen zu 
pflanzen. Wir hatten insgesamt drei 
Pflanzungen und eine Nachsaat. 
Wir haben Buschbohnen, Kürbisse, 
Gurken, Mais, Kartoffeln, Rote Beete, 
Mangold, Palmkohl, Karotten, Toma-
ten, Zucchini, Zwiebeln, Frühlingszwie-
beln, Radieschen & Zuckerbohnen 
gepflanzt. Bis zu den Herbstferien sind 
wir, die Mittelstufe der PSSw, regel-

LIA, NURIA 
UND FIONA 
(MS A, PSSW)

mässig zum Acker gegangen und wir 
haben dabei gemerkt, wie viel Pflege 
so ein Acker braucht. Zum Abschluss 
des Themas hatten wir keine «rich-
tige» Prüfung, sondern jeder von 
uns gestaltete ein Plakat. Auf diesem 
Plakat zeigten wir, was wir über das 
Thema gelernt hatten. Im nächsten 
Jahr wird sich dann die Basisstufe um 
den Acker kümmern.
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MEDIENPRÄVENTIONSTAG
ANLÄSSE

Alle zwei Jahre findet an den Gemeindeschulen Mauren-Schaanwald 
der Medienpräventionstag statt. Ziel ist es, die Schülerinnen und Schüler 
über den Umgang mit Medien aufzuklären und ihnen in verschiedenen 
Bereichen Wissen zu vermitteln. 

SYLVIA 
MITCHELL 
(GSMSW)

In den 4. und 5. Klassen finden einen 
ganzen Vormittag lang Workshops 
zu den Themen Fake News/Hoax, 
Sicherheit im Netz, Mediensucht und 
Cybermobbing statt. Diese wurden 
von Lehrpersonen geleitet und durch-
geführt. 

Dieses Jahr haben über 100 Kinder an 
diesen Workshops teilgenommen. 

Der ultimative Check über die erarbei-
teten Themen fand am Abend im 
Zuschg in Schaanwald statt. Die Show 
«Angeklickt-Junior» ist eine interaktive 
Aufführung mit Tamara Kaufmann, an 
der das Wissen der Kinder nochmals 
auf die Probe gestellt wird und sie mit-
wirken können. Auch die Eltern sind 
hierzu eingeladen und sehen, was ihre 
Schützlinge gelernt haben. 

Neu gab es in diesem Jahr auch eine 
Show für die Kleineren – die 1. und 2. 
Klassen konnten sich «Angeklickt – 
Kids» anschauen und dort ebenfalls 
mitwirken und schon zeigen, was sie 
alles über Medien wissen. 

Danke an alle Kinder, Lehrpersonen 
und alle, die mitgewirkt haben – es 
war ein voller Erfolg! Wir freuen uns 
schon auf den nächsten Medienprä-
ventionstag im 2025! 
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LATERNENFEST
ANLÄSSE

Am Montag, 13. November 2023 fand das Laternenfest aller Kinder-
gartengruppen von Mauren statt. 

Alle trafen sich aufgeregt vor der Kir-
che in Mauren. Die Eltern, Geschwis-
ter, Nanas, Nenis,… warteten schon 
gespannt in der Kirche auf den Einzug 
der Kindergartenkinder. Mit dem 
Lied «Ich geh mit meiner Laterne» 
liefen wir in die Kirche. Anschliessend 

JASMIN 
KOBLER 
(KGM)

sangen die Kindergartengruppen 
ihre gelernten Lieder. Zum Schluss 
gab es noch ein leckeres Buffet in der 
Aula und im Saal für alle. Herzlichen 
Dank an alle Eltern, die etwas für das 
wunderbare Buffet gezaubert haben! 
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NIKOLAUSFEIER DER 
GRUPPEN EULE, FUCHS 
UND EICHHÖRNCHEN

ANLÄSSE

Am Freitag, den 01.12.2023 hat uns der Nikolaus beim Rössle besucht. 
Er hat viele tolle Eigenschaften an uns Kindern entdeckt und versprochen, 
dass er uns auch das nächste Jahr wieder besuchen wird. 

LEONIE BAHL  
(KGM)

Der Nikolaus hat unsere selbstge-
bastelten Säcklein mit Erdnüssen, 
Lebkuchen, Schokoladennikolaus und 
Mandarinen befüllt. 
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DER NIKOLAUS KOMMT 
AUF BESUCH

ANLÄSSE

Was für ein aufregender Tag heute für die 1. Klässler der PSM. Der 
Nikolaus und der Krampus kamen am 6. Dezember 2023 auf Besuch 
und haben für jedes Kind was mitgebracht. 

Es war ein besonderer Besuch, da 
Nikolauseselchen «Gismo» an diesem 
Tag leider erkrankte. Zum Glück ist 
«Simba», der Nikolauswachhund, 
sofort eingesprungen und hat gehol-
fen, den schweren Sack mit Nüssen 
zu tragen. 

Wie üblich hat der Nikolaus auch aus 
seinem grossen roten Buch vor-
gelesen und alle Kinder gelobt und 
getadelt. Der Krampus musste nicht 
viel schimpfen und die Kinder hörten 
mit grossen Augen den Worten des 
Nikolauses zu.  

Zum Schluss und zum Dank sangen 
die Kinder Weihnachtslieder und 
durften den lieben Simba streicheln. 
Auch er bekam etwas Leckeres – und 
freute sich über einen wohlverdienten 
Knochen. Tschüss lieber Nikolaus, bis 
zum nächsten Jahr. 

SIMON MATT 
(1. KLASSEN, 
PSM)
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DER NIKOLAUS BESUCHTE 
UNS IM KINDERGARTEN!

ANLÄSSE

SANDRA 
MÜLLER 
(KGM)

Kindergartenkinder der Gruppe Reh waren sehr fleissig und haben wun-
derschöne Nikolaussäckchen gemacht. Doch eines Morgens waren sie alle 
weg. Ob sie wohl der Nikolaus mitgenommen hat? 

Und tatsächlich, am Nikolaustag 
besuchte uns der Nikolaus und 
brachte jedem Kind das Säckchen, 
die mit Nüssen, Mandarinen, Lebku-
chen und Schokolade gefüllt waren.

Danke lieber Nikolaus!
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ADVENTSSINGEN
ANLÄSSE

Alle Kinder zusammen mit ihren Lehr-
personen, ein Adventskranz, Lichter 
und Vieles mehr – eine zauberhafte 
Stimmung. 

Wir haben viele schöne Weihnachts-
lieder miteinander gesungen, seien 
sie auf Deutsch, Schweizerdeutsch 
oder sogar auf Englisch. Auch dieses 
Jahr konnten wieder musikalische 
Talente zeigen, was sie so gelernt 
haben. So haben z.B. Lena-Marie 
und Lara aus der ersten Klasse mit 

Ein Highlight jedes Jahr – das Adventssingen der PS Mauren. Am Freitag, 
1. Dezember trafen sich alle Klassen der Primarschule für die erste Runde 
in der Aula. 

SYLVIA 
MITCHELL 
(PSM)

ihren Blockflöten das Lied «A-A-A, 
Der Winter, der ist da» zum Besten 
gegeben. Wahre Künstler! 

Die funkelnden Kinderaugen, die 
wunderschöne Musik dank der AG 
Musik und die besinnliche Atmo-
sphäre verzaubern die Aula jedes Jahr 
in einen Ort der Friedlichkeit und der 
Gemeinsamkeit – ein Ritual, auf das 
sich sowohl die Schülerinnen und 
Schüler als auch die Lehrpersonen 
jedes Jahr freuen.

Insgesamt 4 Mal findet das Advents-
singen statt, am Ende gibt es noch 
ein grösseres gemeinsames Singen 
wie auch die Hauptprobe und zum 
Abschluss die Weihnachtsmesse in 
der Kirche. 

Wir freuen uns schon auf das weitere 
Adventssingen und wünschen euch 
allen eine frohe und besinnliche 
Weihnachtszeit!

Feliz Navidad!
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INFOS
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NEUE SCHULISCHE  
ANGEBOTE

INFOS

CAROLINE 
FORTE

Die Primarschule Mauren/Schaanwald bieten neu, nebst dem Unterricht, 
kreative Angebote für die Kinder. 

Schreibwerkstatt

Seit Schulbeginn treffen sich 2 Jungs 
und 6 Mädchen aus den 2. und 3. 
Klassen. Wöchentlich arbeiten wir für 
eine Stunde in der Schreibwerkstatt, 
ich als Fachlehrperson unterstütze 
sie und helfe ihnen, wo sie Hilfe 
benötigen. Dabei stehen das freie 
Schreiben und die eigenen Ideen im 
Vordergrund.

Zu Beginn hat jedes Kind seinen eige-
nen Buchumschlag entworfen. Die 
Schüler und Schülerinnen schreiben 
ihre eigenen Geschichten und Texte. 
Sie lernen neue Textsorten kennen, 
wie zum Beispiel: Bildgeschichte, 
Personenbeschreibung, Gedichte, 
Rezepte, Wegbeschreibungen und 
vieles mehr. Sie sind alle sehr moti-
viert und die Zeit vergeht immer wie 
im Flug. Ich bin schon sehr gespannt, 
was ich bis zum Ende des Schuljahres 
noch Alles zu lesen bekomme.



Lilli die Hexe und Karin die  
Kürbis-Lehrerin 

Karin und Lilli wohnen im Wald 
in einer krummen Hütte. Lilli hat 
einen Frosch als Haustier und eine 
Spinne hing von ihrem schwarzen 
krummen Hexenhut herunter. Sie 
hat ein lilafarbenes Kleid, feuerrote 
Haare, zwei braune Stiefel und 
einen Hexenbesen. Karin ist Lehre-
rin. Sie hat einen Kübis, einen 
Stock, eine Brille, blonde Haare, 
rote Schuhe, eine Jeansjacke, 
einen Rock und einen Stift. 

GESCHICHTE VON MATHILDA
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Die Meerjungfrau

Es war einmal eine Meerjungfrau. 

Der Name von der Meerjungfrau 

ist Arielle. Sie hatte rote Haare, 

eine Blume auf dem Kopf, eine 

Muschelkette und eine Flosse. 

Die Augenfarbe ist braun und die 

Lippen sind rot. Auf der Flosse 

ist ein Krebs, Muscheln und die 

Flosse ist gross.  

PERSONENBESCHREIBUNG VON ENNA

Tinktur zur Unsterblichkeit

Man nimmt Froschzungen, Putz-
mittel, Zwergenbarthaare und 
Monsterschleim. Mixe alles! Dann 
trink es! Aber es gibt einen Haken, 
es geht nicht mehr vorbei!
 
REZEPT VON EDIN

Der Werwolf

Der Werwolf ist lieb. Er sieht gefähr-lich aus, aber nur weil er eine grosse Schnauze hat und scharfe Zähne hat. Er isst gerne Hundekuchen. Wenn ihr Hilfe braucht, sagt es ihm. Er hilft euch. Ende
PERSONENBESCHREIBUNG VON EDIN

Aufgabenstellung: Der Professor 

schreibt seiner Hausdame einen  

Liebesbrief!

Liebe Hilde,

ich finde dich ganz entzückend. Ich lasse 

extra viel Dreck und Speck liegen,damit 

du länger bei mir bleibst. Willst du meine 

Freundin und Lebensgefährtin werden?

Wenn du nicht bei mir bist, krieg ich dolle 

Herzschmerzen, also willst du meine 

Freundin werden? 

INES

Die kleine Meerjungfrau

Die kleine Meerjungfrau heisst Lilli 
und sie kämmt gerne ihre Mähne. 
Lilli schwimmt gern im Meer und 
sucht nach Goldmünzen. Der 
Delfin heisst Fiffi, er muss nach 
Gold suchen. 

PERSONENBESCHREIBUNG VON LISA
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Lichthäuser und Lichttüten nähen

NORA 
KIEBER

Sieben Kinder (nicht nur Mädchen, 
sogar auch ein Junge) aus der 4. 
und 5. Klasse haben sich für das 
schulische Angebot Nähen mit der 
Nähmaschine «Lichterhäuser und 
Lichttüten nähen» angemeldet. An 
10 Mittwochnachmittagen trafen sich 
diese Kinder freiwillig für 2 Lektionen 
im Handarbeitszimmer der Primar-
schule Mauren und nähten unter 
Anleitung der Fachlehrperson fürs 
textile Gestalten, Frau Nora Kieber, 
Lichterhäuser und Lichttüten. 

Es hat richtig Spass gemacht, mit 
diesen interessierten und motivierten 
Kindern zu arbeiten. Ich staunte, wie 
schnell sie lernten und jeden noch so 
kleinen Tipp von mir annahmen und 
umsetzten. 

Nach einer kurzen Einführung wie 
man die Nähmaschine bedient, wie 
man ein Schnittmuster genau auf 
den Stoff überträgt und die Stoffteile 
genau zuschneidet, wie man eine 
Naht näht und mit dem Geradestich 
quasi «zeichnen kann», arbeiteten die 
Kinder völlig selbständig weiter. 



ADVENTSZEIT IM 
SCHAANWALD

IMPRESSIONEN



Weihnachtslabyrinth
Hol dir das Streichholz und zünde die Kerze an!

Weihnachtsrätsel – Wörter suchen
Finde diese 6 Wörter: 

KERZE

WEIHNACHTSMANN

WEIHNACHTSBAUM

CHRISTKIND

ADVENTSKALENDER

GESCHENKE

RÄTSELSEITEN
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Fehler suchen
Finde die 10 Unterschiede
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Kreuzworträtsel

Lösungen

1. Dezember
2. Jesus
3. Christbaum
4. Bethlehem
5. Josef
6. Kerzen
7. Geschenke
8. Winter
9. Fröhliche
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